
Bedingungen dieser Zeitung:
Der Tnbscrixtlons - Preiß für den kecha Patriot ist

Ein Thaler de« Jahrs, wenn er innerhalb den, Jahr
befahlt wird; nach'Lerlwf des Jahre« wird Hl 25

Kein wird filr einen kilrzeren Zeitraum
angenommen, ali filr sechs Msnate.

Niemand kann seine« Namen ?on der Liste der Trrb-
eribeiilen «»sstre«chen laßen, er habe denn zuvor alle

«SeMndc abgetragen.

Bekanntmachungen werden eingerückt jedes Viereck
dreimal ftlr ei«n TlMler.undiede Fortsetzung 25Cents!
größere im Verhältniß.

VH-rvriefe und Mittheiwnzen nriißen postfrei ein-

Schätzbare Lotte Laud
Durch privat Handel zuverkaufen

Da der Unterzeichnete gesonnen ist nach

dem Westen zu ziehen, so bietet er hierdurch,
s'dlirch prir-at Handel seine

Schätzbare Grundlotte
»um Verkauf an. Dieselbe ist gelegen in
Süd-Wheiihall Taunschip, Lecha Caunty;
gränzend an Länder von Jacob Mickly. John
Neuhard, Solomon Kemmerer, George Kem
merer und David Groß; enthaltend 13
Acker, mehr oder weniger, vom besten Bau
lande in der Gegend, in schickliche Felder ein
getheilt, unter guten Fensen und sonst in der
besten Ordnung.?Es befindet sich auf der
Lotte allerlei Obst, als Aepfel, Pflaumen,
Apprikosen, Trauben, Pfirsiche, ,c. Kurz
in dieser so wie in allen andern Hinsichten
wird dieselbe von keiner Lotte in Lecha Caun
tp übertroffen.

Darauf sind errichtet

MU, zwei Wohtthäuser,
davon ist 4l)Fuß in der L.'N-

ge und 25 in Her Tiefe, mir einer 12 Fuß
breiten Portsch ander ganzen längedesHau
fes hin. Dos andere ist ein steinernes Wohn
Haus bei 18; ein gute 4(1 Fuß lange
Scheuer, ein Earriage Haus von 2(1 bei 18
Fuß, ein steinernes Rauchhaus 8 bei 10
und ein steinernes Waschhaus. Der Hof
deS Hauses ist mit einer steinernen Mauer
gänzlich und dauerhaft umgeben und kurz
alles nach Wunsch. Ein guter Brunne,

und eine Cistern mit einer Pumpe darin ist
ebenfalls darauf. Auch befindet sich Eisen-
erz im Ueberfluß auf der Lotte, und zwei
reichhaltige Gruben sind geöffnet.

Mehr hierüber zu sagen halt man sür
überflüssig, indem es Kauflustige doch erst
vor dem Verkauf in Augenschein nehmen

Kauflustige sollten diese Gelegenheit nicht
unbenutzt vorüber gehen lassen; indem eS
eine der schönsten und besten Lotten im
Staat ist. Man melde sich bei dem Eigen-
thümer, der selbst darauf wohnt.

Ein gutes Recht und Besitz kann bis den
ersten nächsten April gegeben werden.

Daniel Meyer.

obiges Eigenthum nicht bis
den 4ten Nove«6ber durch privat Handel
verkauft fein, so soll es dann an demselben
Taqe auf öffenilicher Vendu verkauft werden,

Ockober l!1. nq3w

Waiscngcrichts Verkauf.
K>aft und zufolge eines Befehls aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty. soll am
Samstag den Ilten November, um 1(1 Uhr
Vormittags, am Hause von John S m i t h,
in Hcitelberg Taunschip, öffentlich verkauft

Der unqttheilte Hälfte Theil von
drei Striche Land/

mit dem Zirgehör, gelegen in Heidelberg
Taunsckip, Lecha Caunty.

No. R. Gränzend an Land von Philip
Krautze, Peter Ebert. Cbarles Kunkel und
andern, enthaltend 146 Acker und 144 Nu>
then, genaues Maaß. Darauf befindet sich

Cin großes zweistöckiges Arämgc-
bäude, Bloejkschener, Springmaus

und andere Aussengebaude, Zwei Sprin-
gen mit vorzuglichem Wasser, zwei gute
Aepfelbaumgärtcn und anderes Obst besin.
den sich auf dem Eigentbum.?Ungefehr 14
Acker davon sind Wiesen, 14 Acker gutes

Holzland und der Rest ist verbessertes Bau.
land.

No ? Ein Strich Ho!;lan>,
gränzend an Land von Fiiedericb Leffier,
Stephen Snyter und andern, enthaltend
5 Acker und 5 Ruthen, genaues Maaß.

No. it Grenzend an Land von Abra
ham Peter, Polly Kunkel und andern, ent

haltend 3 Acker und 149 Ruthen, genaues
Maaß.

Es ist das hinterlassene Vermögen des
verstorbenen Christian Smith, letzlhin
von besagtem Taunschip und Cauniy,

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Pkilip Smith. >

Andrew Hollebach,!
Durch die Court?l. D. Lawall, Schr.

October 19 np4m

Ässignie Verkauf.
Donnerstags den löten und Freitags den

Listen October, um 12 Uhr Mittags, soll
am Hause von Samuel Ziegler, inO.
Saucon Taunsckip, Lecha Cauniy, folgen
des persönliche Eigenthum öffentlich ver-
kauft wuden:

Better und Bettladen, BureauS, Mo
hogany Sideboard, Desk, Uhren, Bücher,

schrank, Tiscke. Nähtiscke, Waschständs,
Bohlen und Pitscher, Bänke, eine Verschie-
denheit Wand Spiegel, von welchen einer
ein großes französisches Glas ist mit Mo
hogany Främ, ebenfalls ein großer Mantel
Spiegel mit goldenem Främ, Stühle, Fen
ster Vorhänge, Carpets. Küchenschrank, Oe>
fen mit Rohr, Milchschrank. Kessel. Zuber.
Branntweinkessel. Feuerboard, Fässer, Ki>
sten, Schiebkarren. Windmühle. Halbbu
scbelmaße. Boren, Kühketten, Pferde - Ge
schirr, Pferde-Blankets, Spazierfchlitten.
Sckellen, Wagendecke, Frucktreff, Drefch
Maschine und Pferdegewall, Carriage, Saa
men auf dem Feld, Welschkornstroh, Back
mulde, und ein« Verschiedenheit andere
HauS- und Bauerngeräthe zu umständlich
zu melden.

Die Bedingungen am Verkausstage und
Aufwartung von

Andrew K Mit,na«, j
Charles W.Cvoper, «»-

October 19. nq2m

Der Lech« Patriot.
Allentaun, Lecha Cauuty, gedruckt und herausgegeben von Neuven Guth.

Donnerstag, den SSsten Qetober, ÄB4B.

Eine große Gelegenheit!

Schätzbare Lotte Grund
Durch privat Handel zu verkaufen.

Da der Unterzeichnete sich entschlossen hat
nach dem Westen zu ziehen, so bietet er hier-
durch seine sehr schätzbare Lotte Grund, ge !
legen in Süd-Wheithall Taunschip, Lecha
Caunty, ungefähr eine Meile von Allen-
taun, ander Straße die von
Ort nach Reading führt, und zwar ganz!
nahe an dem aUcrivärts bekannten Griese,
mers Gaslhause, zum privat Verkauf an.?
Dieselbe gränzend an Länder von Per, Lud-
wig, Samuel Butz und an gemeldete Stra
Be, enthaltend

R Acker und SÄ Nnthen.
Die Verbeßerungen darauf bestehen aus

einem guten zweistöckigten
Wohnhaus,

guter Schap für irgend ein
ein guter Stall, ? >

auch ist die Lotte mit allerlei Obst bepflanzt
?auch fliesn der schöne Fluß, die Cedercriek,
dicht dabei hin. ?DieS ist in der That eine
der vorzuglichsten Lotten in Lecha Caunty?s
deren Lage ist ungewöhnlich schön?schön
genug für irgend eine Person, und irürde
sich für einen Mann der in der Zurückgezo-
genheit lebt, aber auch für irgend ein Hand-
werker, vortrefflich paßen. Kauflustige soll l
ten diese Gelegenheit nicht unbenutzt vorü i
ber gehen laßen, indem sich solche Gelegen !
Keiten nicht oft öffnen ?da es eine der Herr !
lichsten Lotten auf Weit und Breit ist.

Die Bedingungen sollen billig gemacht!
werden.-Man melde sich bei dem Unter !
zeichneten der selbst darauf wohnt.

Daniel Wuth, tSchncider)
September 28. nq3m

Land zu verkaufe n
durch privat Handel.

Der Unrerfchiiebene bietet hiermit sein
prächtiges Stuck Land durch prioai Handel
zum Verkauf an, gelegen in Nord.Whciikall
Taunschip, Lecha Caunty; stossend an Land
von Jacob Deschler, Daniel Burkhalter,
David Moyer, John Schwartz und Solo
mon George, enthaltend Zi? Acker und
etliche Ruthen, und ist vom besten Kalkstein
Land in der Gegend. Davon ist 1 Acker
Holzland, und das übrige Bauland, unter
guter Cultur, in bequeme Felder eingetheilt,
uni mit guten Fensen versehen.?Darauf
befindet sich

ein doppeltes zweistöckiges stei-
l»»»>K»» ncrircs

Wohnha n s,
! Schweizer Sckeuer, Rauchhaus, und andere
nothwendige Nebengebäude; dergleichen ist
auch hinlänglich Wasser auf dem Lande, wie
auch jede Art vom besten Obst.

Indem Kaufluiiige das Land in Augen-
schein nehmen werden bevor sie es kaufen, so

! erachtet man eine weitere Beschreibung für
unnöthig.

Die Kaufsbedingungen sind zu erfahren
bei dem Uuierzeicknelen der darauf wohnt,
und die sehr annehmbar gestellt werden kön-
nen.

John George.
September?!. nq4m

Schätzbares Eigenthum,
auf öffentlicher Vcndu zu verkaufen.
Zufolge eines Befehls aus dem Waisen-

gericht von Lecha Cauniy, soll am Freitag
den 27sten October, 1848, auf dem Eigen
thum selbst öffentlich verkauft weiden:

Ein schätzbar backsteinerncö
AuA. Wohnh a tl 6,

Lotte, gelegen auf der westlich-
en Seite der Margaret Straße in der Stadt
AUentaun. gränzend an Lotte von Amos
Bacher, Lewis Wolf, u. s. w., enthaltend in
der Front 57 und einen halben Fuß. Da
rauf befindet sich ein
Nene» backsteinernes Wohnhaus,

ein neuer Främ Stall, eine vorzügliche Ci
steine, und sonstige Nebengebäude.

Diese Lotte hat eine vorzügliche Lage und
die Gebäude sind alle schon, dauerhaft und
bequem gebaut.

Es ist das hinterlaßene Vermögen des
verstorbenen Augustus M. Pfennig, letzthin
von der Stadl AUentaun.

Die Bedingungen am Verkausstage und
Aufwartung von

W. H. Blumer, Adn^or.
Durch die Court,

I. D. Lawall, Schreiber.
Allentaun, Ort, 5, nq3,n

I. S. Reese,
Rechtsanwalt

Ittird alle die ihm anvertraute Geschäfte
diesem und angränzenden Caunties

punktlich besorgen. Seine Amtsstube ist
gegenüber Herrn Kolb's Hotel, AUentaun.

Referenzen: Achtb. Jac. D. Boas
und Joseph Säger, AUentaun, und Aleran-

! der E Brown, von Easton.
Juli 24. nq3M

Zwei Schueider - Gesellen.
Zwei Schneider-Gesellen werden so bald

aIS möglich bei dem Unterzeichneten in Han'
nover Taunschip, Lecha Caunty, nahe bei
Ritter's Gasthause verlangt. Gute Arbei-
ter können auf eine angenehme Stelle und
lange Zeit Arbeit rechnen. Man melde sich
sogleich bei

(Lolver.

Hannover, nq3m

Schätzbares Eigenthum
Durch privatHandet zu verkaufen
<7>er Unterzeichnete bietet hierdurch seine

Plantafche, durch privatHan-
del zum Verkauf an :

Dieselbe ist in Nieder - Saucona Taun
schip, Northampton Caunty, gelegen, und
zwar an der Straße die von Allentaun nach
Hellerstaun führet; gränzend an Länder von
Manasses Guth, Jobn Kaufman. M- Hel-
ler und andere; enthaltend etwa IVO Acker,
wovon ungefähr 18 Acker Holzland, ein gu-
tes Stück Wiesen und das Uebrige gutes
Kalkstein Land, in gutem Bau - Zustande
und unter guten Fensen ist. ?Daraufist ei>
richtet, ein

gutes zweistöckiges steinernes

MA Wohnh a u s,
tine gute Schweizerscheuer, und

alle nothwentige Nebengebäude. Das Land
ist sehr gut mit Wasser versehen. ?Auch be-

findet sich ein guter Obstgarten darauf.
Nähere Beschreibung hält man für über-

flüßig, indem es doch Kauflustige in Augen-
schein nehmen werden.

Personen die Land zu kaufen wünschen,
sollten diese Gelegenheit nicht unbenutzt vor-
über geben laßen, indem sich nicht jeden Tag
eine solche öffnet.?Das Nabere beidem Un
terzcichneten, der nahe dabei wohnt.

John Vechtel
August 7. nqbv

Schätzbares Eigenthum
Zum Privat - Verkauf.

Der Unterschriebene wünscht durch Pri
vat Handel zu verkaufen,

Eine schätzbare Bauerei,
gelegen in Nord WbeilhaU Taunschip Le-
cha Caunty. gränzend an Land von Thom-
as Kern, Adam Litzenberger und anderen ;

enthaltend 4!j Acker, mehr oder weniger?3
Äcker davon sind vorzugliche Wiesen und der
Rest prächtiges Bauland in guter Cultur
und Fensen. Die Verbeßerungen sind

*

3wei Block-Wohuhä»ser,

WM»eine gute Block Scheuer, Wagen-
Schmiedschap nnd andere

Nebengebäude. Eine prächtige Quelle nebst
Brunnen ist bei den Gebäuden, und der Jor-
dan Fluß fließtdurck das Land. Ein guter

Baumgarten und allerlei Obst ist aus dem
Lande. Eine weitere Beschreibung wird für
übeiflußig erachtet, indem Kauflustige es in
Augenschein nehmen können, wenn sie auf
dem Eigenthum ansprechen, wo sie die Be-
dingungen erfahren können, oder bei dem
Eigenthümer selbst.

Thomas Fanst.
September 14, ng4m

Privat-Verkauf
von schätzbarem liegenden« Vermögen.

Gelegen in Ober-Milsord Taunschip, Le-
chs Caunly, gränzend an Land von Mar-
tin Kemmerer, John Miller, Abr, Geißin-
ger und andern, enthaltend 35 Acker, mehr
oder weniger. Darauf ist errichtet

-> Gin zweistöckiges steinernes
Wohnliaus, Arämfcheuer,

Sägmühle, die auf die beste
Manier eingerichtet ist, und befin-

det sich an einem nicfehlcndem Wasserstrom.
Etwa 8 Acker ist gutes Holzland, 3 Acker
gute Wiesen, und das Uebrige ist vom be-
sten Bauland.

Wer das Eigenthum in Augenschein zu
nehmen wünscht, beliebe sich zu melden bei
Henry Stähler, wohnhaft darauf. Das
Nähere ist zu erfahren bei

Charles Torber, N- Maeunaie,
Agent filr Charlotte Miller.

October 19, nq4m

Auditors Nachricht.
In dem Waisengericht von Lecha Caunty

In der Saä'e der Rechnung von Edward
Köhler, Conimilte von der Person und dem
Eigenthum von Levi Kern.

Und nun September 8 1848 ernannte
die Court Ely Siecke!. John Erdman und
Daniel I. Rhoads, um besagte Rechnung
überzusehen und Verlheilung dem Gesetz ge-
mäß zu machen

Aus den Urkunden?Bezeugls
Nathan Miller,Proth.

Obengenannte Auditoren werden
sjch zufolge ihrer Ernennung am

Dienstag den 31sten October, am Gasthause
von N a t h a n P e t er, in Nord Wheit-
hall Taunschip, um 1(1 Uh' Vormittags,
versammeln, um die ihnen auferlegten Pflich-
ten zu erfüllen, wann und woselbst sich alle
inlereßirte Personen einfinden können, wenn
sie es als nöthig erachten.

October 12. nq3m

12 Schullchrerverlangt.
A? Scbullehrer werden verlangt von den

Schul Direktoren in Nieder Macungie Tsp.,
Lecha Caunty, welche die deutsche und eng
lischt Sprache lehren können. Die Scdul-

! Direkioren werden sich versammeln Sam-
stags den 4ten November, um 1 Uh, Nach,
mittags, am Hause von John Maddern
in Millrrslaun.

James Weiler, ?ee.
October 19. »q3m

AU' Personen die sich
?pH schuldig wißen an

die Unlerzeichnelen, für länger als 6 Mo
naten, sind ersucht ohne Zeitverlust anzuru
fen und Richtigkeit zu machen, wenn sie sich
Unkosten ersparen wollen.

Pretz, Kern und Co.
October 19. nqZm

Jahrgang 21.)

Capitalisten wohnet bei!

Oeffentlicher Verkauf
von werthvollem Mühl- und ande

rem liegenden, Eigenthum.
Zufolge des letzten Willens und Testa-

ments des verstorbenen Friederich Bie
r y, letzthin von Hannover Taunschip. Lecha
Caunty, werden die Unterzeichneten am

Montag den Allsten October. um II) Uhr
Vormittags, auf dem Platze selbst, auf öf-
fentlicher Vendu verkaufen :

Das schätzbare Muhl-Eigenthum,
Wohnhaus, Lehnshäuser und

Acker Land,
mehr oder weniger, gelegen in vorbesagtem
Taunschip; gränzend an Länder von Jacob
Deily, Jonas Biery, Solomon Biery, Da-
niel Neuhard und an die Straße die von
Biery's Brücke nach Belhlrkem und an den
Lecha Fluß fuhrt. Die Verbesserungen sind

Eine große Mahlmühle nnd
WM Sägmühle.

Die Mahlmuble ist von Stet
nen erbaut und schließt drei Paar Steinen
in sich, welche zusammen mit der andern
-Maschinerie in guter Ordnung sind. ?Es
ist der Mühle auch ein Framgebäude. schick
lich sur eine Karlmaschine oder andere Ma
schinerie, angebaut.

Die Sägmühle ist in guter O'dnung mit
aller nölhigen Maschinerie, um Bauholz zu
sägen, «tischen. Diese Mühlen haben völ-
lig hinreichend Wasser in den trockendsten
Jahrszeiten; ?und da sie gerade an dem
Lecha Canal, in der Nachbarschaft der Ci äne
Eisenwerken und in dem reichsten Theil von
der Lecha Valley gelegen sind, so machen
dieselben eins der meist gewünschten Eigen
tkümer in Pennsylvanien aus; und daker
ist dieses Vermögen wohl die Aufmerksam
keil von Kauflustigen und Anderer werth.

Das Wohnhaus ist von Steinen erbaut,
(beinahe neu) zwei Stock hoch, mit zwei
Stuben, einer Küche und einem Gang auf
dem ersten, uud drei Stuben auf dem
le» Flor, gut ausgebildet, mit einem guten
trockenen Keller unter demselben. Eins
der Lebnshäuser ist zwei Stock hock, rauh
gepflastert und ebenfalls sehr vollkom-
men und gut vollendet. ?Das andere
ist ein einstöckiges Blockhaus. Es ist gleich-
salls ein großer Främstall, der in guter Ord-
nung ist, nebst andern nothwendigen Ne-
bengebäuden, auf>em Eigenthum.

Die Kaufsbedingungen (welche leicht sein
werden) sollen am Verkaufstage bekannt
gemacht werden von

Daniel Biery, t

Jonas Bier»,.
David Biery,
Sol. Biery» I

October 12. nqZm

Privat Verkauf
Der Unterzeichnete bietet hierdurch durchs

privat Handel seine

Schätzbare Banerei
zum Verkauf an. ?Dieselbe ist gelegen in

! Springsi'eld Taunschip, Bucks Cauniy, et !
> wa eine Meile von Coopersburg, an der Li-

nie zwischen Ober Saucon Taunschip, Lecka
! Caunty, und vorbesagtem Taunschip und.
Caunty ; gränzend an Länder von Samuels
Moyer, Abr. Uodder und andere, und an
eine öffentliche Straße,die von Frey's Stohr
nach Quäkerlaun fuhrt.?Die Bauerei ent-
hält 58 Acker Land, mehr oder weniger ;

wovon ungefähr 8 Acker Holzland sind, gut
bewachsen mir Holz, und das Uebrige ist

! Wiesen und Bauland, in einem hohen Zu

in schickliche Felder eingetheilt.?Es best»
gezwcigten Aepsel und andere Fruchtbäume
darauf, so wie Pflaumen. Beeren, Pfirsiche,
und Kirschen. ?Die Verbesserungen sind

Ein zweiftöekigtes steinernes
Wohnhaus,

Brunnen mit niefehlendem
nahe der Hausthure, eine neue stei-

nerne Schweizer > Scheuer 35 bei 5V Fuß,
WagenhauS und andere Nebengebäude.

Irgend jemand der obiges Gut zu sehen
wünscht, beliebe sich bei Abraham Uedder,
welcher auf der Bauern wohnt, und allwo
man »uck die Bedingungen erfahren kann,
zu melden.

Peter Jung
August 21. nqbv

Ein Wohnhaus und Lotte.
Zufolge eines Befehls aus dem Waisen

geriebt von Lecha Caunty, soll am Freilag
den 27sten Oktober, um! Uhr Nachmittags,
auf dem Eigenthum selbst öffentlich verkauft
werden,

Eine schätzbare Ecklvtte,
gelegen an dem nordöstlichen Ecke der Wil-
liam und Union Straße in AUentaun, ent

haltend in der Front an der William Stra-
ße 6(1 Fuß. und in der Tiefe an der Union
Straße 23» Fuß. Darauf befindet sich ein
gutes

zweistöckiges Haus,
ganz neuer Främstall, und fon-

Nebengebäude. Die Lotte ist
in guter Ordnung und mit den b,sten Obst-
bäumen bepflanzt. Es ist das hinterlaßene
Vermöge,?des verstorbenen John Ditt-
weiler, letzlhin von AUentaun.

Die Bedingungen am Verkausstage und
Aufwartung von

Wm. H. Blumer, Adm'or.
Durch die Leun?l. D. VawaU, Tchr.
September 28. nq3m

(No. 3t.

Uhren' Nhren!
Wohlfeiler als jemals!

Owe» Hofsman, Haus- und Laek-Uhren-
Macher iu AUentaun,

Zeit hiermit seinen Freunden und einem
geehrten Publikum an. daß er seine Werk-
stätte nikch der Ecke gegenüber Hagenbuch's
Hotel, in der Hamilton Straße, verlegt hat,
wo er jederzeit ein neuer und ausgedehnter
Vorraih von

Hans nnd Sac?-M)ren
aus Hand halte» wird, als : Goldene und
Patent Lever, Lepine u. gewöhnliche Sack
uhren, Aläim, 3(1 Stunden unv acht Tag
Uhren, goldene und silberne Pencils, Fi»
gerhüte, Brillen, Löffel, Brustspellcn, Fin'
gerringe, Ohrringe. Lockets, HalSläces Ket
ten, Schlußel, und eine Verschiedenheit von
andern Fancy Artikeln, welche er an sehr
herabgesetzten Preisten verkaufen wird, und
die an Güte und Bearbeitung in keinem an
dein Etablißement übertreffen weiden kön>
nen?weder hier noch sonstwo.

Stunden - Uhren wird er an dem beson-
dern niedern Preiß von 2 bis 1(1 Thaler
verkaufen, und dafür sich bürgen daß sie be
friedigrnde Zeit halten.

Artikel werden alle auf die
kürzeste Anzeige, und sebr billig mir Sorg
fall ikparirt. Rufet bei ihm an und befrie
digt euch selbst.

October lii. nqbv

Hollo! wer keine Stiefel hat
rufe am Stohr von Henry Ziin-

mKilian an. ,

Der Unterzeichnete hat soeben an
Stohr hinterhalb Hagen'

buch's Gasthause einen großen Vor
rath Schübe und Stiesel erhalten,
bestehend aus grobe und feine Stiefel für
Manner und Knaben; Haldstiefel, Damen
schuhe jeder Art, Gaiters, Slippers, kurz
alle Arte» Schübe und Stiefel die man zu
haben wünscht. ?Solche die also von den
besten Stiesel und Schuhe für den halben
Preiß zu haben wünschen, müßen nickt ver
geßen anzurufen an Zimmerman's Stohr,
wo man wohlfeiler kaufen kann als an ir-
gend einem andern Ort in Lecka Caunly.

Henry Zimmerman.
October 12. nq(im

Nachricht
wird hiermit gegeben von den unterzeichne'
ten Erben, von der Hintcrlaßcnfckafl des
verstorbenen Daniel Derr, letzthin von
Ober Saucon Taunsckip, Lecka öaunty,?
daß alle welche nock an besagte Hinterlaßen
sckast schuldig sind, werden hieimit aufge-
fordert zwischen nun und dem Isten April
nächstens abzubezahlen, und folcke die
nock Forderungen haben, belieben ihre Reck-
nungen binnen besagter Zeit wohlbestätigt
einzuhändigen an

Charles Derr»
Samuel Derr»
Daniel Derr.
Veak Derr,
Daniel Landes

Erben.
Ober Saucon, Ocl. 5. nqkm

Nachricht.
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten alsAdministrators von der Hinterlassen-
schaft des verstorbenen Joseph Säger,
letzthin von Allentaun, Lecka Launty, mit
beigefügtem Willen ernannt worden sind, ?

Alle Diejenigen, welcke nock an befagteHin-
terlassensckast schuldig sind, werden daher
ausgesordeit, innerhalb 2 Monaten abzube-
zahlen, und solche die noch rechtmäßige For-
derungen baben, belieben ihre Rechnungen
ebenfalls innerhalb besagtem Zeitpunkte
wohlbestätigt einzuhändigen, an

Owen Tayer» ,

Christian Prcy 1
Sept. 28. nq2M

Letzte Nachricht.
Alle diejenigen die noch sct-ulrig sind, an

die Hinterlaßcnlchast des ve>stört»nen I a-

lcob Kriebel? sen. letzchin von Ober-Mil-
sord Taunschip, Lecl a Caunty sei es in No
ten, Banven, oder auf andere Art, werden
hierdurch zum Letzienmal aufgefordert, zwi
fchen jetzt und d>m Isten December, bei ein-
em der Unterzeichneten anzurufen und Rich-
tigkeit zu machen ?Und diejenigen, die noch
einige Ansoiderungen haben, weiden eben

> falls aufgefoidert, bis dabin ihre Rechn»»
gen woblbestäligt einzubringen ; indem die
Erecutoren bis dahin die Angelegenheiten in
Richtigkeit zu bringen wünschen.

Andreas (Gerhard.
Anthony Krause,
Abraham Ztauffer,

E r e c u t o r«.
September 21 b>4m

Sehet hier!
Kastanien Riegel und Pfosten.

Die Unterzeichneten haben gegenwärtig,
in Nord-Wbeiihall Taunschip. Lecha (saun

ty, vortreffliche Kastanien Riegel,
wovon etwa 2 tltttl von den besten Psosten
liegel sind, und etwa 5(X> heerlicl e Psostin
aus Hand, die sie ganz billig zu verkaufen
gesonnen sind. ?Personen die diese Artikel
brauchen, sollten unverzüglich ansprechen,
indem sie nicht osl eine solche Gelegenheit
finden werden.

Benjamin Semmel.
Abraham Neff.

Sept. 28. »Zm

Drucker Arbeit.

liMn Preiji>'n,alle Driicker-Arbeilui, >rur >s,Han»

Bilcber,, Handbills, LAvls, Dicds, so wie j.te andere
Aeren BUnki-, dre Fache eine« Znedex-iichler»
vorkommen.

Da wir rms gleichfalls mit einem großen ?sssorkm»»l
Englischer Schriften versehen haben, so Hessen wir einen

zahlreichen Zuspruch de» Englischen Lese-Publikum« j>-

W. C a r r, Efq. isl der Agent für der»

Philadelphia.

Neue Güter.
Die Unterzeichneten haben soeben von Phl»

ladelphia und Neu'No'k ein großes und alt-
grmeines Assortiment Trockener Güter
erhalten haben, schicklich für die jetzige und
kommende Jahrszeit, bestehend Theil
aus breitem Tuch, Eaßimere, Sattüiet, W«'
stenzeuge, Velvels, Flannelle, Ehecks, Mus-
line, Kattune, Bombazine, Alpaccas, gsmei-
ne und Sattin gestreifte Easbinere, Mous-
lin de Lains, Brocha, Terkeri, Tbibet, Me»
lino, und andere Aiten Schawls, Handschu-
he, Strümpfe. Läces, Bänder, EärpetZ, u.
s. w.? Ebenfalls: Kaffee, Zucker, Thee.
Ckocolale, Gewürze, Molasses, gemeine und
Sperm Oele, Indigo, Krapp, j'Alaun, Log,
wood, ?c. welches ihr Assortiment vollstän.
cig macht.

HLL'lndem Absicht ist eine Ber»
änderung in der Firma Anfangs Frühjahr

zn machen, so haben sie sich emschloßen ihre
Waaren an sehr herabgesetzten Preißen zu
verkaufen, um ihr Stock dadurch zu rtduzt-
ren Pretz, KernundEo.

Allentaun, Ocl. 19. nq3m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeich,
nete als Administrator von der Hinterlassen-
schaft des verstorbenen Owen Hunsicker.
leßihin von Heidelberg Taunschip, Lecka
Caunty, ernannt worden ist. Alle Diejeni-
gen welche nocb an besagte Hinterlassen-
schast schuldig find, werden daher aufgesor-
bert, innerhalb ti Wochen abzubezahlen, und
solche dir noch rechtmäßige Foiderungen ha-
ben, belieben ihie Rechnungen ebenfalls in-
nerhalb besagtem Zeitpunkte wohlbestätigt
einzuhändigen, an

Reuden Hunficker, Adm'tr.
Sept 21. nqtim

Nachricht
wi>d hiermit gegeben, daß der Unterzeichne-
te als Erecutor des vsrstrrbeaen Lasper
N e u h a r d. letzthin von der Stadt AI»
lenlaun, Lecha (Zaunly, angestellt worden
ist.?Alle diejenigen daker. die noch auf ir-
gend eine Art an den Verstorbenen schuldig
sind, werden ersucht innerhalb <i Wocken
abzubezahlen ?Und diejenigen die noch rech t-
mäßige Forderungen haben, belieben diesel-
be innerhalb besagter Zeit woblbestäligt an
den Unterzeichneten einzubringen.

William H. Neuhard, Cx'or.
September 14. nqvi»

Achtu n g
Columbia Reifet RängerS !

« Ihr habt Euch in voller Uni»
A form und sauberm Gewehr zur

Parade zu versammeln, Sani»
stags den 4ten November, näch-
Itens. um 1 Uhr Nachmittags,
am Hause von Daniel Bitt-

Wl ner, in Weisenburg Taunschip.
gleicher Zeit soll auch das

W Appiel Gericht gehalten werden.
Auf Befehl des

Jonathan Zimmerman» Eapt.
October 12 nq.'lm

Ächtung Guarden!
K Ihr habt Euch zur Parade

mit sauberm Gewehr und voller
Uniform zu versammeln, auf

««W Samstags den Ilten Novem-
ber, um 12 Uhr Mittags, am

V? I Hause von A l erander Lo-
/ de r, in Süd-Wheithall Tsp.«

Lecha Eaunty. Pünktliche Bei,
«A Wohnung ist erwartet.

Auf Befehl des Eapitains.
losiah Strouß, O S.

N. B. ?Am nämlichen Tag soll auch
das Appiel'Gericht gehalten werden, wobei
sich alle Jntereßirte einfinden mögen.

Oclober 19.

Gestohlen.
In der Nacht vom letzten Freitag wurde

aus dem Schap des Unteischriebenen, in O>
ber - Milsord. Lecha Eaunty, eine Doppel-
flinte gestohlen ; dieselbe hat ein gewöhnli-
ches Geschält und Beschläge. Eap-Schloß,
und die Daumenplatle ab.?Die Person
welche die Flinte iti Besitz hat, ist aufgefor-
dert dieselbe unverzüglick zurückzuerstatten,
widrigenfalls eine Veröffentlichung unt> ge-
lichtliche Betangung die unvermeidliche Fol-
gen fein werden.

Charles Burkhalter-
September 21. nqütn

C M Annk»
Rechtsanwalt .-rt

Allentaun, Lecha Co., Pa.»
Hat die Amtsstube des verstoibenen Sa.

»Niel Runk belogen, und ist bereit jedes ihm
anvertraute Geschäft von diesem und den an-
grenzenden Cauulies promvt zu bedienen.

Siefercnic n.?Albrd. I. M. Perke, C«il»»<
Pa. Pres. S. Sreeiileaf, Cauibridge, Mass. -, Achte.
W. «ent, N>»-;?ierk.

verst.'br -»ich die deritsche Srrach« qriintlich.

Cepieriiter 4. rq!l»i

Cine fremde Kuh.
Es befindet kick seit ungefähr k Wc-

len eine Kuk bei dem Vieh 5eS

Unteischriebenen in Lower Macnngie Tann,
schip. Lecka Lannty. Sie ist non d«n»>,l-

brauner Farbe. Der rechte Eigner ist usnch t
sei» Eigenihum »n b,weißen, und di.selbe
gegen Bezahlung tcr Unkosten abzuhoken
bei

David Daoner.
Oclobcr 12.


